
 

 
 

2026/3– 216 – Sept. – Nov. 2026 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

unser diesjähriges Ehrenamtsfest liegt gerade hinter uns. Auch wenn aus 
verschiedenen Gründen mehrere nicht dabei sein konnten, war es ein schö-
nes gemeinsames Fest. Immer wieder bin ich froh und dankbar, ich staune 
darüber, wie viele Menschen sich in unserer Gemeinde einbringen. Manche 
regelmäßig, andere punktuell. Einige schon seit vielen Jahren, andere erst 
seit kurzem. Jeder Dienst – egal an welcher Stelle – trägt dazu bei, dass un-
sere Gemeinde lebt und funktioniert. 
 

Aber jede Gemeinde (so wie auch jeder Verein) braucht auch einen Vor-
stand, ein Gremium, das die Leitung übernimmt, die Finanzen verwaltet, 
wichtige Fragen bedenkt, Entscheidungen fällt und sich darum kümmert, 
dass es der Gemeinde gut geht. Bei uns ist das der Ältestenrat. 
 

   
    
 

 
 

Schon seit Jahresbeginn sind wir im Ältesten- 
rat auf der Suche nach Gemeindegliedern, die bereit sind, für dieses Amt zu 
kandidieren, denn im November stehen Wahlen an. Drei Mitglieder des 
Ältestenrates scheiden turnusmäßig aus, also brauchen wir mindestens drei 
Kandidaten. 
Doch trotz intensiver Suche, vieler Gespräche und Aufrufe konn-
te bisher niemand gefunden werden. Das heißt: Es wird mög-
licherweise im November keine Wahl geben, weil es keine Kan-
didaten gibt. 

H i l f e ! 
Wir brauchen Euch! 

 

Das heißt aber auch: Alle Verantwortung lastet dann womöglich auf den 
restlichen vier Ältesten. 
Und: Spätestens in drei Jahren, wenn diese vier dann am Ende ihrer Amts-
zeit angekommen sind, stehen wir ganz ohne Ältestenrat da. Dann wäre 
unsere Gemeinde „kopflos“. 
 

So sehr uns im vergangenen Jahr die fehlenden Finanzen bedrohten, so sehr 
bedroht uns jetzt dieser personelle Mangel. Das ist völlig unverständlich, 
denn immerhin haben wir hier in Neugnadenfeld zusammen mit den Ge-
schwistern im Gemeindebereich fast 600 Mitglieder. Damit sind wir in 
Deutschland (nach Königsfeld und Herrnhut) die drittgrößte Gemeinde!!! 
Eine so große Gemeinde muss doch in der Lage sein, einen funktionstüchti-
gen Ältestenrat zu besetzen! 
 

Vielen Neugnadenfeldern ist die 
Kirche sehr wichtig.  Aber es ist ja 
nicht nur das Gebäude wichtig. 
Viel wichtiger sind die Menschen, 
die dieses Gebäude mit Leben 
füllen. Menschen, die sich ein-
bringen, die Ideen haben, die bereit sind, sich mit ihren Kräften und ihrer 
Zeit zur Verfügung zu stellen. Menschen, denen es wichtig ist, Gott zu loben 
und im Geist von Jesus Liebe und Mitmenschlichkeit weiterzutragen.  
 

Deshalb unsere dringende Bitte:  
Überlegt noch einmal, ob ihr Euch nicht doch vorstellen könnt, im Ältes-
tenrat mitzuarbeiten oder ob Euch jemand einfällt, den Ihr ansprechen 
möchtet.   
 
Es grüßt Euch herzlich     
                      
                                                      

 
Aus dem ÄLTESTENRAT 

 
NEUE  Gottesacker- und Gebührenordnung 
Die neue Gottesacker- und Gebührenordnung wurde von der Direktion ge-
nehmigt. Sie tritt in Kraft, sobald das derzeitige Gräberfeld voll belegt ist 
und ist im Gemeindebüro erhältlich. 

 



 
 

Herzliche Einladung zum GEMEINRAT 
am 01. November 2026 

 im Anschluss an die Predigtversammlung  (10.00 Uhr!) 
 

Folgende Themen stehen auf der Tagesordnung 
 

- Protokoll des Gemeinrates vom 15. März 2026 
- Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten für  
  den Ältestenrat  
- Bericht aus dem Ältestenrat 
- Bericht von der Synode 
- Informationen aus der Kinder- und Jugendarbeit  
- Einladungen zu bevorstehenden Aktionen/Veranstaltungen 
- Sonstiges - Fragen aus der Versammlung 

 

Wir freuen uns über rege Beteiligung.  
Der Ältestenrat 

 
 
 
 Wie schon im letzten Gruß angekündigt, findet am 

22. Nov. 2026 in Neugnadenfeld die Ältestenratswahl statt: 
 

Von 9.30 Uhr – 10.00 Uhr 
11.00 Uhr – 12.00 Uhr und 15.00 Uhr – 16.30 Uhr 

im Kleinen Saal des Comeniushauses. 
 

Wahlberechtigt sind alle stimmberechtigten Mitglieder  der Herrnhuter 
Brüdergemeine Neugnadenfeld sowohl im Ort (Gemeinde Ringe), als auch im 
gesamten Bereich, wenn sie für das vergangene Jahr  2025 Gemeinbeitrag 
gezahlt haben.  
Die Anschreiben zur Wahl und die Vorstellung der Kandidaten sowie die 
Wahlunterlagen werden nach dem Gemeinrat (01.11.2026) an alle Wahl-
berechtigten verschickt. 
Wer unsicher ist, ob er oder sie in der Wählerliste steht, kann dies im Büro 
erfragen!  

Auskunftszeitraum ist vom 07.-28. September 2026 
Einspruchsfrist gegen die Wählerliste besteht vom 28. September bis 05. 
Oktober 2026. Danach stellt der Ältestenrat die endgültige Wählerliste fest. 
Wer innerhalb der Gemeinde Ringe wohnt, kann bei Abwesenheit, Krankheit 
oder Verhinderung sein Wahlrecht durch Briefwahl ausüben.  
Dazu müssen allerdings die Briefwahl-Unterlagen im Gemeindebüro angefor-
dert werden, gerne per Telefon (05944-212) oder per E-Mail (gemeindebuer-
o@neugnadenfeld.de). 
 

Wir freuen uns auf eine rege Wahlbeteiligung!  
 

 Der Ältestenrat  
 
 

 Jahrestagung „Unitas Fratrum“ in Neugnadenfeld 
 

Der Geschichtsverein der Brüdergemeine („Unitas Fratrum“) hält seine dies-
jährige Jahrestagung vom 6. - 9. November 2026 in unserer Region (Lin-
gen/Neugnadenfeld) ab.  
Am Samstag, dem 7. November, wird die Gruppe im LAN und Neugnaden-
feld zu Gast sein und an unserer Singstunde teilnehmen. 
Am Sonntag, dem 8. November, dürfen wir die Teilnehmer der Tagung zur 
Predigtversammlung begrüßen. Am Sonntagnachmittag werden verschie-
dene, geschichtlich interessante Vorträge in unserem Kirchensaal zu hören 
sein, die sich mit der Entstehung Neugnadenfelds und der Lagergeschichte 
beschäftigen. (Ein genauer Programmablauf folgt noch.) Dazu sind alle ge-
schichtsinteressierten Menschen herzlich eingeladen!!! 

 
 

Aus dem Kirchenrechneramt 
 

Wir danken herzlich für die eingegangenen Kollekten und Spenden der 
letzten Wochen und bitten auch weiterhin um finanzielle Unterstützung 
der Aufgaben unserer Kirche und der folgenden Projekte: 

 
06. Sept.  Herrnhuter Missionshilfe  (Missionsfest) 
13. Sept.  Eigener Haushalt 
20. Sept.  keine Kollekte (Gemeintage in Verden) 



27. Sept.  Kinder- und Jugendarbeit 
04. Okt.  Brückenschlag Emlichheim (Erntedankfest) 
 

11. Okt. Schutz und Würde – ein Zuhause für Frauen und Kinder mit 
Behinderung auf dem Sternberg :  

  

Auf dem Gelände des Sternberg-Rehabilitationszentrums bei Ramallah ent-
steht ein neues Pflege- und Schutzhaus für Frauen und Kinder mit Behinde-
rung, die von Gewalt betroffen sind. Das Haus bietet sichere, barrierefreie 
Unterbringung, psychologische und soziale Begleitung, Rehabilitations- und 
Bildungsangebote sowie Familienarbeit zur Stärkung des sozialen Umfelds. 
Mit Unterstützung engagierter Spenderinnen und Spender entsteht ein Ort, 
der Schutz, Heilung und neue Perspektiven schenkt – für besonders verletz-
liche Menschen, die bisher keinen Platz in der Gesellschaft hatten.  
 

18. Okt.  Keine Kollekte (Herbstkirche in Emlichheim) 
25. Okt.  Keine Kollekte (Herbstkirche in Emlichheim) 
01. Nov.  Eigener Haushalt 
 

08. Nov. Chorprojekt Schule: 
 

Im letzten Jahr fand mit großem Erfolg eine Musikwoche in Herrnhut statt, 
während der Schülerinnen und Schüler der Zinzendorfschulen gemeinsam 
musizieren, sich austauschen und kennenlernen konnten. Eine nächste Be-
gegnungswoche soll 2026 in Königsfeld stattfinden. Damit die erfolgreiche 
Vernetzung unserer Schulen weiter gelingen kann, bitten wir herzlich um 
Unterstützung. 
 

15. Nov. Kinder- und Jugendarbeit 
22. Nov. Gottesacker 
29. Nov. Eigener Haushalt (1. Advent) 
 
 

 Aus dem GEMEINDEBÜRO  
 Geburtstagskarten 

Damit auch in Zukunft unsere auswärtigen Mitglieder einen Geburts-
tagsgruß aus der Gemeinde bekommen, suchen wir dringend Verstär-
kung für das Schreiben der Karten! Wer also Zeit und Lust hat, mit ins 
Team zu kommen, melde sich bitte im Büro bei Andrea (Tel. 05944-212). 
 

 Gemeindegruß per Mail 
Inzwischen bekommen viele Mitglieder unseren Gemeindegruß per Mail. 
Das ist zeit- und kostensparend, zumal auch die Druckkosten permanent 
steigen.  
Deshalb bitten wir herzlich darum, uns mitzuteilen, wer den Gruß in Zu-
kunft per Mail erhalten möchte. Schickt eine kurze Info an das gemein-
debuero@neugnadenfeld.de. 

 

 Und noch einmal... 
Es passiert leider immer wieder, dass Gemeindegrüße, Geburtstags-
karten, etc. zu uns zurückkommen. Das ist sehr ärgerlich, zeitaufwendig 
und kostet unnötiges Porto. Aus diesem Grund teilt uns doch bitte mit, 
wenn Eure Anschrift sich geändert hat. Für die Vollständigkeit unserer 
Kartei wäre es außerdem sehr schön, wenn Ihr uns mitteilt, dass Ihr ge-
heiratet habt, ein Kind geboren wurde, wann und wo ihr konfirmiert 
worden seid  und wenn im Bereich ein Familienmitglied heimgegangen 
ist.    
 

 
 

Krippenspiel 2026 
 

Die zweite Jahreshälfte ist ange-
brochen und erfahrungsgemäß 
naht die Weihnachtszeit dann 
schneller als gedacht. Deshalb 
denken wir jetzt schon ans Krip-
penspiel. 
Nachdem in den letzten Jahren 
immer die Kinder aktiv waren, 
möchten wir in diesem Jahr versu-
chen, ein Krippenspiel mit  
Erwachsenen auf die Beine zu stel-
len.  
 

Wer hat Lust? Bitte im Pfarramt melden. (Tel. 1800) 



 

Paddeln auf der Hase - Tour  – 3.- 5. Juli 2026        RÜCKBLICKE 
      
 

  
 

 
 

Fotos: privat 
 
In diesem Jahr knacken wir den Paddeltour - Rekord mit 27 km an einem 
Tag: Anstrengend lange unterwegs, aber geschafft, wohlbehalten und 
zufrieden am Ziel. Zu guter Letzt: Das „Activity“ und „Quiz Battle“ zwischen 
den Vätern und Kindern geht in diesem Jahr knapp an die Kids.  
 

Wir freuen uns schon jetzt auf eine neue Ausgabe unserer  
Paddelfreizeit in 2027.  
 

 

Es ist Freitagmorgen: 
Dreizehn Paddelteams mit 
Vätern und ihren Kindern 
treffen sich zu einer drei-
tägigen Tour auf der 
schönen emsländischen 
Hase.  Im Mittelpunkt: 
Gemeinsam unterwegs 
sein, einander helfen und 
unterstützen, die Natur  
genießen. 

An den Abenden 
bauen wir unser Zelt-
camp auf, grillen und 
kochen ohne viel 
Schnickschnack, toben 
im Badesee, spielen 
Volleyball und Fußball-
tennis. Legendär sind 
die „Werwolf- Runden 
im Lagerfeuer- Schein. 



    Gemeinsam unterwegs in Norwegen vom 27. Juli bis 8. Aug. 2026  
 

Herzliche Grüße sendet das Freizeit- Team von einer Jugendfreizeit in Norwe-
gen! 50 Jugendliche und ein Team verschiedener Kirchen genießen das ange-
nehme Sommerwetter mit Badesee, Kanus und einem spannenden Pro-
gramm zum Thema „Einen Tick anders“: Was ist dein Tick? Deine Besonder-
heit, deine Begabung? Wie tickt eigentlich Jesus? Und was wollte er vorleben, 
uns mitgeben?  
Sei du, sei anders! Sei mutig! Lebe dein Anders Sein.  

 

Natürlich darf auch das kreative Abendprogramm, Wanderungen in die 
Wildnis, Tagesausflüge nach Oslo und zu einem Fjord nicht fehlen. Jetzt geht 
es bald schon wieder in die Heimat mit einer Überraschung:  
Elche entdecken auf einer Ranch! 

Berichte und Fotos: Sven Scheffels 

 

 Sänger-Chortreffen 2026 in Zeist 

Natürlich kam auch die Geselligkeit nicht 
zu kurz.  Es war rundum ein wunderschönes Wochenende! Vielen Dank an 
die tolle Organisation und die herzliche Gastfreundschaft! 
 
 
Das 40-jährige Dienstjubiläum von Hans van der Velden als Dirigent des 
Bläserchores Zeist war Anlass für ein festliches Wochenende vom 10.-12. 
Juli 2026. 

 

Bläser aus Neuwied und  wir Neugnadenfelder waren angereist, um mit den 
Bläsern aus Zeist zu musizieren. Wir blicken auf ein tolles Wochenende mit 
schöner Musik und bekannten Begegnungen zurück und freuen uns auf ein 
Wiedersehen beim Bläsertreffen Pfingsten 2027 in Gnadau. 

 

Vom 5.-7. Juni 2026 trafen 
sich ca. 100 Sängerinnen und 
Sänger aus der Brüder-
gemeine in den Niederlanden 
und der umliegenden Regio-
nen in Zeist zu einem musika-
lischen Wochenende. Unter 
der Leitung von Niels Fischer 
wurde ein anspruchs-volles 
Programm einstudiert, wel-
ches wir in der Singstunde 
sowie im Gottesdienst am 
Sonntag präsentierten. 



Ehrenamtsfest  
Am Samstag, dem 15. August 2026 feierten wir mit ca. 50 Anwe-
senden das Ehrenamtsfest mit allen Mitgliedern und Freunden, die 
regelmäßig ehrenamtlich unsere Gemeinde auf verschiedene Art un-
terstützen. Der Abend begann mit einer gemeinsamen Singstunde 
hinter dem Kirchensaal und endete mit einem gemütlichen Beisam-
mensein mit Getränken und Leckereien vom Grill. 
 

In einem eigens von Schwester Elke Has-
ting dafür gedichtetem Text  - nach der 
Melodie von „Danke, für…“ – wurde jeder 
Gemeindegruppe für ihr Engagement ge-
dankt! 

 

Bericht und Fotos: Andrea Bauer 
 

EINLADUNGEN 
 

Weltweit verbunden   
M I S S I O N S F E S T in Neugnadenfeld 

am Sonntag, dem 6. September 2026  
Thema:  SURINAM 

 

Programm:     11.00 Uhr Familiengottesdienst 
                          12.30 Uhr Mittagessen im Dorfgemeinschaftshaus (DGH) 
                     ab 13.30 Uhr Spiel und Spaß auf dem Kirchengelände 
       ab 15.30 Uhr    Kaffee und Kuchen, Eine-Welt-Laden, Sterne,  
        Losungen...(DGH) 
       ca. 16.30 Uhr  gemeinsamer Abendsegen 
 

Wer einen Salat oder Kuchen mitbringen kann oder helfen möchte,  
melde sich bitte im Gemeindebüro.  

Sammelbüchsen der Herrnhuter Missionshilfe bitte in der Woche  
vor dem Missionsfest abgeben. DANKE! 

 

 
 
 
 
 

 

Erntegaben können am Vorabend zur Singstunde oder direkt zum 
Gottesdienst mitgebracht werden. 

 
 

 
 

 
14. November 2025 ab 9.00 Uhr   

 Laubharken auf dem Gottesacker  
 

Helft bitte alle mit, damit wir schnell fertig werden! 
 

Zu den Einsätzen bitte jeweils Handwerkszeug mitbringen!  
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
 

 

Herzliche Einladung zu unserer dies-
jährigen  

L A U B H A R K -  A K T I O N  
 

Es ist wieder so weit, die Blätter fal-
len von den Bäumen... 

 

 

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am 
 E R N T E D A N K F E S T  

am Sonntag, 04. Oktober 2025 um 11.00 Uhr 



 Rückblick: Jubiläumswochenende vom 26. bis 28. Juni 2026 
 

80 Jahre Neugnadenfeld, 80 Jahre Bläserchor, 80 Jahre Sängerchor und 25 Jahre 
Lagerbaracke Alexisdorf Neugnadenfeld e. V. (LAN) – dieses besondere Jubiläum 
wurde vom 26. bis 28. Juni 2026 mit einem vielfältigen und bewegenden Festwo-
chenende gefeiert. Trotz außergewöhnlich hoher Temperaturen konnten rund 
500 Gäste aus Neugnadenfeld, der Grafschaft und darüber hinaus ein gelungenes 
und fröhliches Fest erleben. 
Den Auftakt bildete am Freitag die feierliche Eröffnung des Jubiläums-
wochenendes mit einem Gastvortrag von Martin Krol. Anschließend wurde 
die Kunstausstellung „Gemeinsam“ eröffnet, an der sich acht Künstlerinnen 
und Künstler beteiligten, die in Neugnadenfeld leben oder sich dem Ort eng 
verbunden fühlen. Die Ausstellung war anschließend zwei Monate geöffnet 
und zog insgesamt rund 300 Besucherinnen und Besucher aus der Graf-
schaft und darüber hinaus an – eine gelungene und viel beachtete Premie-
re. 
Der Freitagabend klang in gemütlicher Atmosphäre im Schatten der Bäume 
vor der Kirche aus. Für die passende musikalische Begleitung sorgte die „Till 
Droste Jazz Combo“, die mit ihrer Livemusik zum Verweilen und Genießen 
einlud. 
Am Samstag stand das Miteinander verschiedener Kulturen im Mittelpunkt. 
Acht Köchinnen und Köche aus acht Nationen, die in Neugnadenfeld leben, 
bereiteten beim Multi-Kulti-Kochen eine große Vielfalt an Gerichten zu – 
von herzhaft bis süß. Trotz der großen Hitze meisterten  alle Beteiligten 
diese besondere Herausforderung mit viel Engagement und Freude.  
Am Nachmittag konnten die Besucherinnen  und Besucher den Köchinnen 
und Köchen über die Schulter 
schauen und interessante Einbli-
cke in die Zubereitung der Spei-
sen gewinnen. 
 

Begleitet wurde der Nachmittag 
von „Brass Music“ eines Ensem-
bles des Bläserchors Neugnaden-
feld. Parallel dazu wurden Er-
kundungstouren durch Neugna-
denfeld, Kreativaktionen für 
Kinder sowie Kaffee und frische 
Waffeln angeboten. 

 

Am Abend waren alle Gäste zum gemeinsamen Multi-Kulti-Abendessen 
eingeladen. Anschließend fand – wie es in Neugnadenfeld gute Tradition ist 
– die Singstunde statt, diesmal als Open-Air-Singstunde mit vielen Wun-
schliedern. Für einen stimmungsvollen Ausklang sorgten Eddie und Bärbel 
mit Akkordeon, Gitarre, Querflöte und Gesang. Sie mischten sich unter die 
Zuhörerinnen und Zuhörer und schufen bei sommerlichen Temperaturen 
eine besonders gemütliche Atmosphäre. 
Der Sonntag begann mit einem festlichen Gottesdienst, der vom Bläser- 
und Sängerchor musikalisch gestaltet wurde. Die feierliche Atmosphäre 
wurde zusätzlich durch die umgebende Kunstausstellung bereichert. Im 
Anschluss waren alle Gäste zum gemeinsamen Mittagessen sowie zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen. 
 

 
Fotos: C. Pasternak 

 
Ein weiterer Höhepunkt war das Konzert des Bläserchors Neugnadenfeld 
gemeinsam mit Gästen aus Neuwied unter der Leitung von Wolfgang Zwick. 
Dieses Konzert bildete einen würdigen Abschluss eines rundum gelungenen 
Jubiläumswochenendes. 
Die extremen Temperaturen stellten alle Beteiligten vor besondere Heraus-
forderungen. Dank vieler helfender Hände sowie erfrischendem Zitronen-
wasser und verteilten kalten Einmal-Waschlappen konnten die Gäste das 
Fest dennoch in angenehmer Atmosphäre genießen. 
 

Ein herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden, Helferinnen und Helfern sowie 
den zahlreichen Gästen, die dieses Jubiläumswochenende zu einem beson-
deren Erlebnis gemacht haben. 

Für das Organisationsteam: Sieglinde Mundt 



 
 

Herzliche Glück- und Segenswünsche all denen, die im 
September, Oktober und November Geburtstag haben! 

 

Namentlich gratulieren wir allen in unserem Gruß, die 50, 60, 65 Jahre und 
älter werden, sofern sie die Einwilligungserklärung zum Datenschutz unter-
schrieben und an uns zurückgeschickt haben!   
 

Der Bläserchor kommt auf Wunsch und nach Terminabsprache 
innerhalb Neugnadenfelds gerne zum Ständchen am 80. und 85.  
Geburtstag und ab dem 85. Lebensjahr jährlich. 
Bei Bedarf meldet Euch bitte rechtzeitig im Büro bei Andrea Bauer 
(Tel. 05944-212), damit ein Termin abgesprochen werden kann. 
Vielen Dank!  
 

 

 
T E R M I N – V O R S C H A U 

SEPTEMBER 
01. 15.00 Uhr Frauenkreis 
05. 19.00 Uhr Singstunde  
06. 11.00 Uhr Familiengottesdienst zum Missionsfest 
 ab 13.30 Uhr „Buntes Programm“ 
07. 19.30 Uhr Ältestenrat 
12. 19.00 Uhr Singstunde 
13. 10.00 Uhr Predigtversamml. (PV) und Kindergottesd. (KiGo) 
 anschl.  Vorstellung der Anträge an die Synode 
19. + 20.    Gemeindefreizeit in Verden!  

– hier KEINE Versammlungen –  
26. 19.00 Uhr Singstunde 
27. 10.00 Uhr PV und KiGo 
26.09.-03.10.  Synode in Herrnhut 
 

OKTOBER 
03. 19.00 Uhr Liturgie zum Erntedankfest 
04. 11.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
05. 19.30 Uhr Ältestenrat 
08. 15.00 Uhr Frauenkreis 

 
 

OKTOBER 
20.00 Uhr Team „Raum Nord“ (digital) 

10. 19.00 Uhr FREIE Singstunde 
11. 10.00 Uhr PV mit Chorgesang, anschl. Feier des Abendmahls 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
17. 19.00 Uhr Singstunde 
18. 10.00 Uhr „Herbstkirche“ in Emlichheim (altref.) 
24. 19.00 Uhr Singstunde 
25. 10.00 Uhr „Herbstkirche“ in Emlichheim (kath.) 
31. 19.00 Uhr Singstunde 
 

NOVEMBER 
01. 10.00 Uhr PV und KiGo, anschl. GEMEINRAT 
02. 19.30 Uhr Ältestenrat  
03.-05. Treffen des Nord-Deutschen Teams in Neugnadenfeld 
03. 15.00 Uhr Frauenkreis 
07. 19.00 Uhr Singstunde 
08. 10.00 Uhr PV und KiGo 
09. 17.00 Uhr Martinsfest der KiTa 
14. ab 9.00 Uhr Laubharkaktion auf dem Gottesacker 
 19.00 Uhr FREIE Singstunde 
15. 10.00 Uhr PV zum Ältestenfest mit Feier des Abendmahls 
   gleichzeitig Kindergottesdienst 
16.-18. 11. - Ökumenische Bibeltage in Emlichheim 
21. 19.00 Uhr Singstunde 
22. 10.00 Uhr PV und KiGo      ÄLTESTENRATSWAHL (siehe Seite 3) 
 14.00 Uhr Bläser spielen zum Ewigkeitssonntag auf dem  

Gottesacker 
28. November  -  Adventsbasar der Säulen 
auf dem Zinzendorfplatz und im Kirchensaal     
29.  10.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
                                       HOSIANNA 
30. 19.30 Uhr Ältestenrat 
______________________________________________________________ 

 



 
Gerne möchten wir in Herrnhut mitfeiern und überlegen, ob wir eine Fahrt 
von Neugnadenfeld aus organisieren. Dazu möchten wir gerne Euer 
Interesse erfragen. Bitte meldet Euch bis zum 17. September 2026 im 
Pfarramt (Tel. 1800), im Gemeindebüro (Tel. 212) oder tragt Euch in die 
Liste an den Ausgängen im Kirchensaal ein. 
 
Grafschaft zeigt Gesicht – Demokratie lebt vom 
Mitmachen  
 

Demokratie ist für viele Menschen 
selbstverständlich geworden. 
Wir leben in Freiheit, dürfen unsere 
Meinung äußern, wählen gehen, dis-
kutieren und unsere Gesellschaft 
mitgestalten.  

 
Doch gerade in Zeiten zunehmender  
Polarisierung, von Hass im Netz, wachsendem Extremismus und sin-
kendem Vertrauen in demokratische Institutionen wird deutlich: De-
mokratie ist keine Selbstverständlichkeit. Sie lebt davon, dass Men-
schen sie schützen, wertschätzen, verteidigen und aktiv mit Leben 
füllen. 
Genau dafür steht die Initiative „Grafschaft zeigt Gesicht“. 
 
„Grafschaft zeigt Gesicht“ versteht sich nicht als parteipolitische Be-
wegung. Vielmehr möchten wir Haltung zeigen gegen Menschen-
feindlichkeit, Ausgrenzung und demokratiefeindliche Tendenzen.  
Unsere Demokratie braucht Menschen, die nicht schweigen, wenn 
andere beleidigt, ausgeschlossen oder bedroht werden. Sie braucht 
Räume, in denen Menschen sich begegnen können. Sie braucht Ver-
eine, Ehrenamt, Schulen, Kirchen, Initiativen und Gemeinden, die 
Gemeinschaft stärken und Verantwortung übernehmen. 
 
Deshalb freuen wir uns über alle, die Interesse haben, sich mit diesen 
Themen auseinanderzusetzen, mitzudenken oder selbst Gesicht zu 
zeigen – für Demokratie, für Zusammenhalt und für eine lebenswerte 
Grafschaft. 
Denn Demokratie beginnt nicht erst in Berlin oder Hannover. Sie be-
ginnt hier vor Ort - in unseren Gemeinden, Nachbarschaften und im 
täglichen Miteinander. 
 
IMPRESSUM: 
Herrnhuter Brüdergemeine – 49824 Neugnadenfeld  
Pfarramt     Herrnhuter Ring 22, Tel. 05944-1800 
Pastorin Elke Hasting   pfarramt@neugnadenfeld.de 
 

Vorsteheramt und Sekretariat/Comeniushaus Herrnhuter Ring 24 -  Tel.: 05944-212    
 

Öffnungszeiten Gemeindebüro:  montags – donnerstags   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Jasmin Klompmaker bg@neugnadenfeld.de 
 

Andrea Bauer   alt:    gemeindebuero@neugnadenfeld.de 
    neu: bg-buero@neugnadenfeld.de 



      

Kinder- und Jugendmitarbeiter:  Sven Scheffels  -  Tel. : 0151 12 78 72 94 
    alt:    jugendarbeit@neugnadenfeld.de 
    neu: bg-jugend@neugnadenfeld.de 

Vorsitz Ältestenrat:           bg-vorsitz@neugnadenfel.de 
Bläserchor:   neu: bg-blaeserchor@neugnadenfeld.de 
Soziale Medien:   neu: bg-socialmedia@neugnadenfeld.de 
Digitales:   neu: bg-digitales@neugnadenfeld.de 
Streaming:   neu: bg-streaming@neugnadenfeld.de 
Internet-Seite:             www.neugnadenfeld.ebu.de 

Mitglieder im Ältestenrat:  Bianca Klemp (Vorsitzende) -   Werner Zwick 
(Stellv.) Elke Hasting - Jasmin Klompmaker (Kirchenrechnerin) - Uwe Bintz - Troels 
Eckerlin - Annalena Gahr - Sina Kühn - Birgit Zittlau  

Konto:   Volksbank Niedergrafschaft Konto:  Kreissparkasse                                      
BIC         GENODEF 1HOO   BIC        NOLADE 21 NOH  
IBAN      DE94 2806 99 26 2405 1470 00  IBAN     DE73 2675 0001  0010  0100 15 
 

 
 

 

Herausgeber des Gemeindegrußes: Pfarramt Neugnadenfeld 
Redaktion: Andrea Bauer, Elke Hasting 

 

Sinnwahrende Kürzungen und Korrekturen eingereichter Beiträge behalten wir uns vor! 
Redaktionsschluss für den kommenden Gruß:  16. November 2026 

 

Es besteht die Möglichkeit, Spenden und Kollekten via 
PayPal zu senden. Hierfür kann der QR-Code benutzt 
werden oder die E-Mail:  bg@neugnadenfeld.de 
Sofern kein besonderer Verwendungszweck ange-
geben wird, werden die Gelder für den allgemeinen 
Haushalt genutzt. 


